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und zwar 137,500 Stück Normalschwellcn der Klnsse In von 2,7 in Länge, uns-

schließlich gleichfalls 2500 Stück Breitschwellcn von 16/50' ein und 31,300 Stück

II, Klasse/

Die Abnahme von geringen Mengen Buchcnschwcllcn mit rotem Kern wird zu-

gelassen, wenn die Ausdehnung einen Durchmesser von 7 ein nicht überschreitet; aus-

geschlossen ist der strahlenförmig verlaufende braune oder graue Kern. Befindet sich

der Kern an der unteren Auflagefläche, dann darf die Basis 14 ein betragen bei einer

Scheitelhöhe von 7 ein.

Ferner gelangen an Wcichenschwclle» znr Vcrdingung: 12,555,4 Lfm, Kiefern
in vier Losen und 36675,4 Lfm. Eichen in zwölf Losen, Von den Kiefern-Weichen-
schwellen entfallen 496 Stück mit 1732,2 Lfm. in Längen von 2,7 bis 4,6 in, 566 Stück
mit 2000 Lfm, in Längen von 2,5 bis 5 in, 1132 Stück mit 4424,4 Lfm. in Längen

von 2,6 bis 7,7 in nnd 1127 Stück mit 4398,8 Lfm, in Längen von 2,6 bis 7,7 m.

Für die Eichen-Wcichenschwellen schwanken die Längen zwischen 2,5 bis 7,2 i», die

Stärke ist für beide Holzarten die der Querschwelle I, Klasse von 16/26 em.

Nordische Hölzer, die in einem Hafen des bottnischcn Meerbusens oder in einem

am nördlichen Ufer des finnischen Meerbusens gelegenen Hafen, oder in Archangel zur
Verschiffung kommen, sind von der Lieferung ausgeschlossen.

Bezüglich der auf dem Wasserwege nach den Privnt-TränkungSanstalten Cüstrin,
Oderberg-Brahlitz, Kolbcrg, Königsberg und Leer zur Anlieferung gelangenden Schwellen

haben sich die Besitzer dieser Tränkanstaltcn bereit erklärt, die Entladung, Transportierung
nach den Lagerplätzen, sowie die Stapelung der Schwellen für Rechnung aller Liefe-
muten zu bestimmten, in den Lieferungsbedingungen der Staatsbahnverwallung ge-
nannten Sätzen zu übernehmen. Für die Tränkanstalt Zernsdorf bei Königs-Wustcr-
Hausen mnß jedoch die Entladung und Stapelung der auf dem Wasserwege ankommenden

Schwellen von dem Lieferanten selbst besorgt werden.

Werden Wcichcnschwellcn in anderen als den verlangten Längen abgeliefert, so

findet die Abnahme derselben auf die nächst niedrigere Länge statt, von der noch Lie-
ferungen ausstehen, ohne daß für die überschießende Länge Vergütung gewährt wird.

Die Lieferung hat in der Hauptsache vom 1. Juli bis 1, August 1911 zu erfolgen.

Für Northeim und Nauxel müssen jedoch die Kicfern-Ouerschwellcn II, Klasse schon

am I.Juni 1911 und für Dauzig die Kiefern-Wcichenschwellcn am 1, Dezember 1910

abgeliefert werden.

Der Zuschlag erfolgt bis zum 14, September 1310.

Im August 1919 erzielte Preise.
Bern, Staatswaldmigeii, VI. FvrstkrciS, Emmental.

(Verkäufe von Ende August.)

Sag holz. Schöne Sagblöcke gegenüber letztem Jahr um zirka 5"/» im Preise

gestiegen. II, Qualität gleiche Preise wie letztes Jahr.
Bau- und Sperrholz gegenüber dem Vorjahr um zirka 5"/» gestiegen,

Stangen 10 "/« teurer als in der I. Hälfte 1910,

Papier holz gegenüber der ersten .Hälfte 1910 durchschnittlich um Fr, 1 per

Ster gestiegen; ungefähr gleiche Preise wie 1909,
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